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(1) Unbeschadet der Uberpriifpflichten nach dem WHeizKG 2015 sind Feuerungsanlagen so zu warten, dass ein
Entziinden von Ablagerungen oder die Entstehung eines Brandes durch die Feuerungsanlage sowie ein nach Art und
Zweck der Anlage unnétiger Energieverbrauch vermieden wird und eine einwandfreie Funktion gewahrleistet ist. Zu
diesem Zweck sind Abgasanlagen an vier Terminen pro Jahr (Abs. 5) zu Uberprifen und erforderlichenfalls, mindestens
jedoch einmal jahrlich zu einem dieser Termine von der Rauchfangkehrerin bzw. dem Rauchfangkehrer zu kehren. Die
Uberprifung und Kehrung hat unter Bedachtnahme auf die Art und Benltzung der Abgas- und Feuerungsanlage
sowie die Beschaffenheit der verwendeten Brennstoffe zu erfolgen, wobei mindestens einmal jahrlich auch die

ausreichende Verbrennungsluftzufuhr zu prifen ist.

(2) Die Prufung der ausreichenden Verbrennungsluftzufuhr hat durch die Rauchfangkehrerin bzw. den
Rauchfangkehrer entsprechend dem Stand der Technik durch Messung oder rechnerischen Nachweis zu erfolgen. Die

Messung bzw. der rechnerische Nachweis hat zu entfallen,

1. wenn aufgrund einer dem Stand der Technik entsprechend erfolgten Dokumentation der baulichen
Gegebenheiten einwandfrei und ohne erheblichen Aufwand geschlossen werden kann, dass seit dem Zeitpunkt
der letztmaligen Priifung der ausreichenden Verbrennungsluftzufuhr keine baulichen Anderungen durchgefiihrt
wurden, die eine Anderung der Verbrennungsluftzufuhr zur Folge haben, oder

2. wenn von der Betreiberin bzw. vom Betreiber ein positiver, schlissiger und dem Stand der Technik
entsprechender Befund einer befugten Person Uber die ausreichende Verbrennungsluftzufuhr vorgelegt wird, der
zum Zeitpunkt der Uberpriifung nicht &lter als dreizehn Wochen ist.

(3) Bei allgemein zuganglichen Teilen des Hauses hat die Hauseigentimerin bzw. der Hauseigentimer (jede
Miteigentimerin und jeder Miteigentimer) unbeschadet privatrechtlicher Ersatzanspriche die nach Abs. 1
erforderlichen Wartungsarbeiten durch hiezu befugte Personen sowie die Beseitigung entnommener Ablagerungen zu
veranlassen. Die Veranlassung der Wartung von Feuerstitten in und die Beseitigung der Ablagerungen von

Abgasanlagen aus sonstigen Rdumen obliegt den Betreiberinnen und Betreibern dieser Feuerungsanlagen.

(4) Wenn es wegen der Beschaffenheit oder Beanspruchung der Feuerungsanlage oder mit Ricksicht auf die ortliche
Lage erforderlich ist, kann die Behorde mit Bescheid zuséatzliche Uberpriifungstermine festsetzen; werden
Feuerungsanlagen oder Teile davon wenig benltzt oder beansprucht, so kénnen auf Ansuchen der Hauseigentimerin
oder des Hauseigentimers (jeder Miteigentimerin und jedes Miteigentimers) oder der Betreiberin bzw. des
Betreibers fir diese Anlagen oder Teile hievon mit Bescheid Ausnahmen von den gesetzlichen Uberprifungsfristen

gestattet werden.

(5) Die Uberprifungen gemiaR Abs. 1 haben in regelmiRigen Zeitabstinden von 13 Wochen zu erfolgen.
Uberprifungen kénnen - ohne Wirkung fiir den Zeitpunkt der néchsten Uberpriifung - auch in der Zeit vom Beginn
der den vorgesehenen Zeitpunkt beinhaltenden Kalenderwoche bis zum Ablauf der darauffolgenden Kalenderwoche

erfolgen.

(6) Die Uberpriifungstermine fir ein Kalenderjahr sind von der Rauchfangkehrerin bzw. vom Rauchfangkehrer
mindestens vier Wochen vor dem ersten Termin im Haus anzuschlagen. Jede Betreiberin und jeder Betreiber von
Feuerungsanlagen hat dafur Sorge zu tragen, dass die nach Abs. 1 erforderlichen MaBnahmen zu den bekannt
gegebenen Terminen ungehindert durchgefihrt werden kénnen.

(7) Abs. 6 erster Satz gilt fir Hauser mit mehr als zwei Wohneinheiten. In allen anderen Féllen ist die Hauseigentlimerin
bzw. der Hauseigentiimer (jede Miteigentiimerin und jeder Miteigentimer) Uber die Uberprifungstermine fir ein
Kalenderjahr mindestens vier Wochen vor dem ersten Termin von der Rauchfangkehrerin bzw. vom Rauchfangkehrer
in geeigneter Weise zu verstandigen.

In Kraft seit 19.12.2017 bis 31.12.9999



© 2025 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///

	§ 14 WFPolG 2015 Wartung, Überprüfung und Kehrung von Abgas- und Feuerungsanlagen
	WFPolG 2015 - Wiener Feuerpolizeigesetz 2015


